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Jugendadventsfeier des MVO

Um 14 Uhr war es soweit  -  die ganze Tannenrainhalle war mit einer gewissen 
Spannung und Nervosität belegt, die jeder förmlich spürte. Unser Vorstand Andreas 
Kohler begrüßte die Gäste und die Jugendkapelle eröffnete den Nachmittag mit dem 
Stück „A day at the Circus“ von  James Curnow. Unser Vorstand Simon Sailer war 
der Zirkusdirektor und eröffnete die Manege mit Clowns, Löwen, Akrobaten und 
Kanonenschüssen, die musikalisch deutlich zu hören waren.

Danach folgten noch die Stücke „Twist and shout“ und „Rudolph the rednosed 
raindear“. Natürlich waren die Jungmusiker auch noch auf eine Zugabe vorbereitet, 
zu der das Publikum mit viel Beifall aufforderte.  Das Stück „Military Escort“ welches 
zu Anfang mit einem militärischen Trompetensignal beginnt, wurde jäh von Andreas 
Kohler unterbrochen, da er anscheinend bei der vorherigen Ansage etwas Wichtiges 
vergessen hatte. 

Dies war jedoch eine geplante Überraschung mit der wir unseren Pius Hartmann nun 
auch im Namen der Jugendabteilung von seiner über 30-jährigen 
Jugendleitertätigkeit verabschieden wollten. Dieses Trompetensignal war im 
Herbstlager immer der Weckruf von Pius mit seiner Trompete durch die Gänge der 
Jugendherberge und ist eine bleibende Erinnerung eines jeden Jungmusikers. Nach 
einer kurzen Zusammenfassung seiner Arbeit von Andreas Kohler waren nun die 
Jugendleiterinnen Susanne und Steffi an der Reihe das Geschenk, welches von den 
Jugendlichen erdacht und gemacht wurde, zu überreichen. Da eine 
Mittelmeerkreuzfahrt zwar angemessen gewesen wäre, aber doch viel zu 



unpersönlich ist  - und etwas richtig großes vielleicht nicht ins Wohnzimmer gepasst 
hätte, überreichten wir Pius eine tolle Leinwand-Collage mit vielen persönlichen 
Erinnerungsfotos aus all den Jahren. 

Nachdem einige der älteren Jungmusiker die Jugendkapelle aufgefüllt hatten, durfte 
Pius noch seine Jungmusiker zum Abschluss dirigieren. Unter der Leitung von Pius 
(dem das Dirigieren sichtlich Spaß machte) spielten die Jungmusiker nun das Stück 
„Military Escort“ und das Publikum klatschte begeistert mit. Zum Glück bleibt uns 
Pius weiterhin als Musiker und auch in der Vorstandschaft als Vertreter der Aktiven 
erhalten und ist somit weiterhin eine wertvolle Unterstützung für uns.



Dies war der Auftakt für einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen 
Nachmittag, denn nun folgten Zahlreiche Gruppen- und Einzelvorträge von 
Blockflötern, sämtlicher Blasinstrumente, Schlagzeuger-Gruppen und verschiedener 
Ensembles. Kaum war die Anspannung des Auftritts vorüber und die Schüler 
erleichtert, war schon die nächste Aufregung in Sicht. Die Ankündigung des 
Nikolauses, der mit den Klängen von Weihnachtsliedern der Jugendkapelle in unsere 
festlich geschmückte Halle begleitet werden sollte, löste erneute Anspannung aus. 
Unsere Jüngsten konnten es kaum noch erwarten bis er endlich in die Halle kam.

Das Warten hatte sich gelohnt! 
Wieder konnten wir uns über einen 
besonderen Nikolaus in prächtigem 
Gewand freuen  der auch ein tolles 
Weihnachtsgeschenk für unsere 
Jungmusiker mit dabei hatte. Jeder 
bekam einen Gutschein für eine 
gemeinsame „Pizza-Jagd“ (deren 
genauen Weg und Ziel wir mit 
Reflektoren und Taschenlampen 
am 25.01.2013 noch herausfinden 
müssen) und die Jüngsten freuten 
sich über Süßigkeiten aus dem 
Nikolaus-Sack. 

Nachdem die Gutscheine verteilt 
waren, verabschiedete sich der 
Nikolaus und der Nachmittag klang 
mit einem Weihnachtslied aus. 

An dieser Stelle sei noch allen 
gedankt, die zum Gelingen dieses 
Nachmittages beigetragen haben. 
Es sind viele Helfer nötig, ohne die 
wir diese Veranstaltung nicht 
machen könnten. Herzlichen Dank!


